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haben. oe distanzieren wir uns hiermit ausdrücklich von allen Inhalten aller a scies; in diesem Heft. 
Dieses Heft ist anwaltlich geprüft! 


Kontakt über: White. Victory @freenet.de oder White Victory / Postfach 1128 / 09320 Penig 
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Leserbriefe 


Namd, erst mal möchte ich gratulieren und eure Arbeit am Zine würdigen. Da habt ihr was total 
cooles auf die Beine gestellt. Ich wünsche euch weiterhin.alles Gute und viel Erfolg bei der ganzen 
Schreiberei. Hab mich.schon ne Weile auf das. ‚Heft un abgR. at gebummelt und mir 

n e r ; nd les wie blöde 


Hallo nach Penig! 
Gute erste Ausga 
Dann Hut ab vor 


rk war, au weia... 


.OR habe ich, noch nie ein 
in \ Gogehenland) Fand 


‚die Lust haben 
jorden. Ihr müsst 
(Verkleinerung des 
wünsche Euch 
auf dem 


Auch wir bekamen Euer „White Victory" in die Hände. Zunächst möchten wir Euch Respekt zollen und 
Euch gratulieren zu Eurer Debüt-Ausgabe. Leider beschränkt Ihr Euch in Eurer Themenauswahl zu 
sehr auf Interviews, Demo- und Konzertberichte sowie auf CD- und Zine-Besprechungen. Was ist mit 
politischen und geschichtlichen Themen? Dennoch eine sehr sauber gestaltete und hinsichtlich der 
gewählten Berichte eine ansprechende, informative 1te Ausgabe. die Jungs von Resurrectio 
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Interview mit: 


kennen und gebt uns mal einen kurzen Überblick von Eurer Band 


Also, der Sänger bin ich, Jesse und unser Gitarist heißt Anärew. Wir ideen Deaths Head 1999 und sind 
verantwortlich für Musik und Texte. Wir hatten anfänglich viele verschiedene Line up’s. Im Moment haben 
wir Ryan am Bass, welcher vor ca. 2 Jahren der Band beigetreten ist und Dave am Schlagzeug, welcher seit 
ungefähr 9 Monaten zur Band gehört. Diese anne ist sehr stark, vermutlich die Beste seit un von 
Deaths Head. 


22 Habt ihr ußer den CDs „Onslau Ih” und ‚Feast of the Jackals” weitere Veröffentlichun n? 


_ Unseie nn A chme waren 3 Lieder für den. Southern Thunder“ a im ® 2000. Wir nahmen ein 
Live Demo auf und machten aber nur einige Kopien für unsere Freunde, Die Aufnahmen kosteten uns nur 15 
Dollar aber dafür klangen die Lieder auch ziemlich schlecht. Seitdem ist sehr viel zeit vergangen und wir 
hören es uns trotzdem noch ab und zu an um einfach bissl zu lachen ... Des weiterem nahmen wir in 
Deutschland fünf Lieder für eine Split CD auf, die Songs waren recht gut, jedoch waren das Studio und der 
Produzent sehr billig und somit haben die Aufnahmen nicht die Qualität unserer derzeitigen 
Veröffentlichungen. Ich bin mir noch nicht sicher, ob wir diese veröffentlichen werden. Wir leisteten 
ba einen Beitrag zu dem Live ug 2 De welcher November 03 veröffeutlicht wurde. 


3. Ihr wart ja im April für ein paar Tage utschland und habt, glaub. ich, 2 Konzerte gegeben. 
Wie fandet ihr die Zeit hier und speziell das Konzert im Elsass mit weit über 1500 Besuchern? 
Bei u in Australien sollen ja nicht mehr als 100 Leute da sa 


nn Du hast recht, wir ae vor einigen 
Monaten ein ISD Konzert bei uns und es waren 


Normalerweise kommen noch wenigere Leute, n 
selbst wenn Fortress spielt. Das macht doch sehr 
viel Spaß, denni in einer so kleinen Szene kennt jeder jeden und die Konzerte sind eher wie große Partys. 
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Konzert in Sachsen-Anhalt 


AM 1. NOVEMBER MACHTEN WIR UNS ZU ZWEIT AUF DEN WEG RICHTUNG S-A. AM TREFFPUNKT 
ANGEKOMMEN, MERKTEN WIR, DASS WIR EINE STUNDE ZU FRÜH DRAN WAREN. NA TOLL... NACH 
LANGER WARTEZEIT GING ES DANN ENDLICH RICHTUNG ZIELORT WEITER. DORT ANGEKOMMEN 
ZAHLTE MAN SEINE 10 TEURO EINTRITT UND BETRAT DIE RÄUMLICHKEITEN. GEGEN HALB NEUN FING 
DIE ERSTE BAND ABOLITION AN ZU SPIELEN. IHR BLack / DEATH METAL STIL WUSSTE ZU 
GEFALLEN, VOR ALLEM DIE RAUE STIMME DES SÄNGERS. SIE SPIELTEN CA. 45 MINUTEN. DANACH 
BETRATEN DIE JUNGS VON MOSFPHIT DIE BÜHNE. SIE LIEFERTEN WIEDER EINEN SEHR GUTEN 
AUFTRITT, ES WURDEN LIEDER VON HATEBREED UND ANGRY ARYANS GECDVERT. IHR AUFTRITT WAR 
NACH CA. 1 STUNDE ZU ENDE. JETZT KAM DIE TSCHECHISCHE BAND BLIZZARD AN DIE REIHE. SIE 
KONNTEN DAS PUBLIKUM NICHT GERADE BEGEISTERN, OBWOHL DER FRAUENGESANG KEINE 
SCHLECHTE ABWECHSLUNG WAR, VOR ALLEM IHR S5KREWDRIVER COVER „HAlL THE NEW DAWN“. 
NACH 1 STUNDE WAR IHR AUFTRITT BEENDET UND DIE MANNEN VON DNA WAREN AN DER REIHE. 
SIE SPIELTEN EIN ETWAS SCHNELLEREN RALC, DER RICHTIG GEIL RÜBER KAM. SIE COVERTEN EINIGE 
LIEDER VON L! ABER AUCH IHRE EIGENEN STÜCKE WAREN NICHT SCHLECHT. NACH NUR 3D 
MINUTEN WAR DIE BLACK METAL BAND TYSKLAND DRAN, DEREN AUFTRITT GESCHMACKSACHE WAR. 
GEGEN 1 UHR MACHTEN WIR UNS AUF DIE HEIMREISE. FAZIT: GUTE BANDS, BILLIGE GETRÄNKE -> 
GELUNGENES KONZERT. KERSTIN & STEVE 


Stellungnahme 


Seid gegrüßt Kameraden! 


In Eurer #1 schreibt ein gewisser Kamerad „Hahne“ über ein „Konzi im Erzgebirge“. Da wir diesen Bericht lassen 
und Ihn, obwohl er nicht grundlegend falsch geschildert wurde, so nicht stehen lassen wollen, hier einige 
Anmerkungen aus unserer Sicht: 


Es entsprach der Realität, dass am besagten Tage, mehrere Konzerte stattfanden, welche in geringsten 
Entfernungen auseinander lagen. Mehr als durch Zufall erfuhren wir vormittags vom Veranstalter, dass schon 
etliche Bands abgesprungen seien. Wir boten „Hilfe“ an, mit dem Hinweis, dass wir ausschließlich akustische 
Stücke zur „Rettung“ des Abends beitragen können. So weit so gut. 

Also rein ins Getümmel. Oh Schreck!!! Spacken, Spacken, Spacken. Euer Konzertbericht beinhaltet nur 
Wahres!!!“ 

Wie gesagt. Nun sollte es losgehen. Es sprang also oben erwähntes Liedermacher-Duo, namens „Resurrectio“, 
ein. Leider kam unter den ca.100 anwesenden „Kameraden“ nie recht Stimmung oder sogar Zuspruch auf. Sie 
warteten ja auf den angekündigten Hatecore. Sie warteten vergebens!!! (Der Suff war den meisten sowieso 
lieber!!!). Auch trugen die Anlage und die vorherrschende Akustik nicht gerade dazu bei, die Stimmung zu 
„heben“. 

Ein „echter“ Kamerad brachte dann das Fass zum überlaufen, als er inmitten des Auftrittes uns mitteilte, das wir 
doch besser gehen sollten, da es eh keinen interessiere. ............... Was für ein mieser kleiner Wichser!!! 
Hinsichtlich dieser Aussage, machten wir dann auch Schluss. Die Jungs von Blutstahl aus Thüringen gaben dann 
noch ihr Bestes. Nicht schlecht, aber auch nicht’s Außergewöhnliches - halt deutscher RAC!!! 

Fazit: Wir rissen uns den Arsch auf, nur weil einige „Möchtegerns“ Konzerte organisieren wollen, ohne Ihren 
Schädel zu benutzen. Man sprang kurzfristig ein, um besagten Abend musikalisch zu unterstützen. Und dann, ein 
kräftiger Arschtritt. Aber bekanntlich trifft man sich im Leben immer zweimal. 


Ein Dank geht an Euch Kameraden für die Möglichkeit die Geschehnisse aus unserer Sicht zu schildern. Macht mit 
Eurem Heft dort weiter wo Ihr angefangen habt und lasst Euch nicht vom rechten Wege abbringen. 


Mit kameradschaftlichen Grüßen 
Die Jungs von Resurrectio 
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. Fazit: Gute. ed, die für die NS-Black Met: 
sein sollte. 8 / 10 Pkt. Kroiz 


sr RAC geboten. Zu erwähnen wäre das bei 3 Liedern 
olfen hat. Das 6. (eine schöne Ballade) und das 11. Lied 
| die mir gefallen. Der Rest ist, wie eigentlich die meisten 
t so mein Fall. Die Aufmachung ist dagegen recht gut 


Backstreetnoise 10 Lieder / 34:38 min 
r Abwechslung was unpolitisches. Diese Band aus den Staaten spielen 
core, der mich stark an Hatebreed erinnert. Die Aufmachung ist auch ganz in 
ng, alle Texte stehen im Booklet nur ein paar Bilder hätte ich mir noch gewünscht. 
hl Hardcore nicht so mein Fall ist, kann ich diese Scheibe jedem empfehlen. Fazit: 
rein! 9 / 10 Pkt. Kroiz 


Eigenproduktion 9 Lieder / 25:12 min 


erinnert mich stark an M&E. Also, Parolen, Parolen, Parolen... 9 Lieder 
em Silberling wovon aber keins so richtig zu gefallen weiß. Ein Versuch 
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AERICRN NIGIFTRERE 


fe Veröffentlichung des SoF-Projektes sein. Aber ega 
alladen, schnelleren RAC und ein bissl Country zu 
türlich die schnelleren Lieder wie „Freedom of Speech" 
uch die Balladen, wie „Fighting Forward" oder „Spread y, 
ut anhören. Die Country-Stücke sind meiner Me 
ei i . jedenfalls nicht. Insgesamt eine 
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Fußballturnier und Konzi im Großraum Leipzig 


Am 6. September waren die Jungs aus Penig zum Fußballturnier eingeladen. Wir machten uns am 
besagten Tag gegen um neun auf die Socken. Nach 2 Stunden Fahrt kamen wir endlich an, nur leider 
hatten uns die Jungs vergessen und der Plan musste noch mal geändert werden, was aber zum Glück kein 
Problem war, da das Turnier gerade erst los ging. Schnell haben wir uns einen guten Platz gesucht und 
uns ordentlich ausgebreitet. Zuerst nahm man sich mal die anderen 6 Teams unter die Lupe und stellte 
fest, dass einige gar nicht so schlecht waren. 


nicht wirklich berauschend und 
egen Rackwitz. Vielleicht lag es 
or versuchte, was nicht so 
! Als nächstes spielten wir 
Leider verloren wir 0:2. Ob 
d war, keine Ahnung! Nach 

Bocki ging es weiter gegen 
ark waren und wir verloren 
‚ nein NIEMALS! Danach 


Nach dem spitzen Spiel legten wir uns mit d i ‚ die uns aber mit einem 1:3 in die 
Schranken wiesen. ® 
Nach diesem enttäuschenden Spiel wollten wir och mal siegen und traten gegen die Jungs 
aus Sübtitz an. Da passierte was ganz unverhoff 
ich in meinem Kasten nicht wirklich was zu tun 
Halbfinale kamen und so bereiteten wir uns auf de 
Gaststätte auf um erstmal gemütlich zu speisen. Geg 
und begaben uns zum Konzertort. 

Nach dem Soundscheck begannen die Jungs von Wh 


ider reichte der Sieg nicht aus, dass wir ins 
end vor! Gegen um sechs suchten wir uns eine 
sieben wurden wir vom Veranstalter abgeholt 


drei eigene Lieder und coverten sehr viele von irmf... diese 
wiederholten sich in einem bestimmten Rhythm \ e Jungs von Agrese 
95 die Bühne betraten. Ihr Musikstil gefiel bsolut kein Wort 


von Ihren Texten. Auch Sie brachten den. 
sich nach ca. einer Stunde noch einmal 
die Sie schon am Anfang sangen un 
doch die Schnauze voll und machten 


war ereignislos und 


Agrese 95 
hoffentlich besser, das Konzert 
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sage Tattoo & Piercind- 
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eICHsSSIraße 49 

9112 Chemnitz 
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Das fe folgende Kurzinterview war ursprünglich für das ISD Gedenkheft der Zines „Der Panzerbär" & „Foier Frei!“ gedacht. Leider-kon 
erheblichen Platzmangel nicht berücksichtigt werden. Da es aber ausführlich beantwortet ist, sollte es nicht unveröffentli 
u 0 noch Verwendung. Beantwortet wurde es von Brosga, Gitarrist der tschechischen Band. Späche 


Agrese 95 
\ ann und wie m. 


Als ich so um die 1: 
bekam ich auch 


der spezielle Ges 
Ich erinnere mic 


ist / wäre in Ians Sinne und was ist / wäre es nicht? 

Das Beste! Endlich unsere Kräfte bündeln und uns mehr zu vereinen. Und wie es Ian sagte; 

weltweit arbeiten! Für unser Erbe und unsere Zukunft. Aber wir brauchen nicht nur die Stärke, sonder 

Verstand um zu lernen wie man die Waffen unserer Feinde nutzt, ihren Besitz und es versteht ihre G 

müssen das gebrauchen was sie gegen uns und die ganze Welt gebrauchen. Die Bewegung sollte mehr z 

und sich ihrer Aufgabe mehr bewußt werden. Nicht in Dutzend oder hunderte Gruppen zerfalle: 
Unstimmigkeiten. Das schwächt uns und man sollte daran denken das wir das selbe Anliegen und Ziel 
deswegen denke ich das nicht alles so läuft wie es sich Ian gerne gewünscht hätte. Sicher, die Ideologie, 
Gedanken sind immer noch die Selben. Aber man sieht auch wie sich die Bewegung in der Vergangenheit veı 

und das wird sie in Zukunft wahrscheinlich auch tun. Die Frage ist nun ob zum Guten oder zum Schlechten und ist 
Vermächtnis vergessen? Wir, die Älteren, müssen unser Wissen an die Jüngeren und unsere Kinder weitergeben, 
erklären was richtig und falsch ist, wie es weitergeht. Jeder sollte für sich selbst denken und sich von Sein 
seinem Geist und seinen Liedern führen lassen. 


Wie ist deine Sicht zur Todesursache? Unfall oder Mord? 

Es kann sein, aber ich persönliche glaube das mehr dahinter steckt. In diesem Fall war es kein Unfall. Der Mann, 
Stellung in der SN Szene, mit seinem edlen Ruf, der die Massen bewegte und ein solchen Einfluss auf so viele Le 
sollte ruhig gestellt werden. Die meisten Menschen fürchten sich vor ungewöhnlichem und neuem und ZOG genauso 
Tod sollte uns stoppen und uns schwächen, aber das Gegenteil trat ein! 

Eine Bewegung mit einem festen Glauben, und einem großen Mann der Leute auf der ganzen Welt erreichte. Ein 
Bedrohung für sie. Da war eine Jugendbewegung die sich ni i : 

Deswegen mußte er weg und alles sollte nach ei Unfall aussehen. Es .' we andere Helden die Ians a 
gingen und nun zusammen mit ihm in Walhalla verweilen: Jo 

MceWeigh. . 

Jeder einzelne Tod dieser Märtyrer, in 
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kurz nach Mittag mit unserem Leihwagen, was ein neuer Audi A3 (ich hab 
auf zum Treffpunkt in Chemnitz. Von dort aus starteten wir Richtung 


vereinbarten Treffpunkt auf französischem Boden. Als sich dann die 
Automassen von dort losbewegten, verloren wir durch zu hohen Verkeh u d 
durch irgendwelche Pannen anderer Autofahrer den Anschl 
unser eigenes Glück, welches uns auch im Stich ließ. So ve 
rund 150 KM und mussten mehrmals sinnlos Maut b 
doch gegen 22 Uhr am Ort des Geschehens ankamen und 
Violence verpasst hatten, wussten wir, dass wir nicht die 
| sich verfahren hatten, denn am Eingang war die Hölle los. 
die die Veranstalter bekamen, musste jeder 


sich erstmal um, um ein 
die Verkaufsstände ab. 
Scott Bully Boys | 


‚von ‘Midtown Boot c 
„Pride of Midtown“ 


nzi, wof sich 
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leuchtensten Beispiele ist der Aufstand des 17. Juni 

Willkürherrschaft in der damaligen DDR, der von sowjetisch 
wurde. Ein Tag der Tränen und des Leides, nachdem ein Teil 

roten Diktatur versank. 


Arbeiter in der Stalinal ee in Ostberlin die Arbeit nieder und 
In der Nacht vom en Ta Juni nn sich die Ereigni 


Arbeitsnorme 
zunächst w 
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Demo am 14. Juni 2003 in Dresden anlässlich des 50. Jahrestages des Volksaufstandes 1953 in der 
ehemaligen DDR. 
Auf den Verlauf der Veranstaltung soll diesmal gar nicht weiter angegangen werden. Nur soviel: die von der NPD 
organisierte Demonstration wurde von nur 250 Kameraden besucht. Das Hauptmerk dieses Artikels erklang 
allerdings auf der Zwischenkundgebung aus dem Munde von DS Verlagsleiter Holger Apfel. Er verlass einen 
Ausschnitt eines Internet - Artikels der Antifa Dresden, der an Frechheit und historischen Unwissen fast nicht zu 
überbieten ist. Bitte schön! Hier der geistige Auswurf zum Nachlesen: 
"..Der inhaltliche Anlass der Neonazis zu demonstrieren ist der Arbeiteraufstand 
am 17. Juni 1953 in der DDR. Es handelt sich dieses Jahr auch noch um den 
5oigsten Jahrestag, was zu einem allgemeinen Rhabarber über dieses irrelevante 
Thema führt - wobei sich die Position der Neonazis nicht allzu sehr von der aller 
anderen abhebt. Natürlich hatte es sich bei dem "Volksaufstand" 1953 größtenteils 
um den bekannten deutschen Mob gehandelt, gegen den es immer und immer 
wieder gut ist, mit Panzern vorzugehen, wie es ja dann auch geschah. Andererseits 
war dieser Aufstand vor allem mit der Forderung nach dem Recht auf Faulheit 
verbunden. Der 5-Jahres-Plan war als zu stressig empfunden worden und Erfolg des 
Aufstandes war auf jeden Fall, dass die zukünftigen 5-Jahres-Pläne immer 
übererfüllbar waren. Somit können wir die Neonazis dafür auslachen, dass sie sich 
seit Neuestem mit Arbeitsverweigerern solidarisieren..." 
Ein weiteres Kapitel der Verleumdung und Verunglimpfung unserer Vorväter, 
Provokation oder einfach nur bemitleidenswerte Blödheit? Wie auch immer, 
rechtlich belangt wird der Autor natürlich nicht. Man stelle sich nur die Reaktion 
vor, auf ähnliche Art gewisse Vorgänge während der Zeit des 3. Reiches in einem anderen Licht erscheinen zu 
lassen. Eine Anklage wegen Volksverhetzung wäre unausweichlich!' Späche 


Konzert bei Passau am 2.8.2003 


Wieder mal seit langem machten wir uns auf den Weg ins schöne Bayern um sich von den 
Musikkünsten einiger Bands verwöhnen zu lassen. So machten wir uns auf den Weg zu Frieda, der 
uns seinen Bus bereitstellte. Nochmals Danke, war echt super von Dir. Etwas verspätet fuhren wir los. 
Die Leute aus dem anderen Bus waren doch schon recht erbost, wo wir den bleiben. Sie fuhren ohne 
uns los. Am vereinbarten Treffpunkt angekommen, stiegen noch zwei Leute zu Wobei einer von denen 
ein kompletter Vollassi ist. Man nennt Ihn nur Büfte aber da will ich jetzt nicht weiter drauf eingehen. 
Nach ca. viereinhalb Stunden Fahrt und reichlich Alkohol kam man dann in der Dreiflussstadt an. Am 
Ort des Geschehens war noch nicht viel los und so fuhren wir erst einmal in die nächste Kneipe um 
uns für die bevorstehende Nacht vorzubereiten. Nun wurde es langsam zeit, also rein ins Getümmel 
und erstmal 15 Teuro gelöhnt, da musste ich zwar einmal schlucken aber das half ja nichts und so 
begrüßte man erstmal den einen oder anderen. Doch da kam schon der nächste Schlag, als ich für 
eine 0,33 1 Flasche Becks das dazu noch abgelaufen war 2,50 € bezahlen musste. So landete ich 
irgendwie wieder draußen und habe die ersten 3 Bands völlig verquatscht. Ich habe mir sagen lassen, 
das als 2. Band Fadenkreuz spielte und die müssen recht O.K. gewesen sein. Danach lud Tollschock 
aus Österreich zum Tanz ein und wussten auch sofort zu überzeugen. Sie coverten auch einige 
Stücke, unter anderem Aggravated Assault. Es war rundum ein guter Auftritt. Jetzt war endlich 
Blitzkrieg an der Reihe und sie legten wie immer hammermäßig los. Sie spielten Lieder von Ihrer 
derzeit aktuellen Split - CD und zwischendurch coverten Sie noch einige Stücke einer bekannten Band 
aus unserer Hauptstadt. Dann stellten Sie auch noch ein neues Stück mit dem Title „Blender“ vor, hat 
mir richtig gut gefallen. Anschließend mussten Sie leider das Feld räumen und Nordwind war an de 
Reihe Ihr Können zu beweisen. Sie spielten Lieder wie „Stolz und Stark“ oder „Jonny“ und natürlich 
„Stiefel auf Asphalt“, hat mich aber nicht gerade vom Hocker gerissen. Und was mich total angekotzt 
hat, ist das sich der Ronny nach jedem Lied hat feiern lassen. Na ja, wenigstens war er nicht vollsteif 
wie bei anderen Veranstaltungen. So, das war es ja schon fast, bleibt nur noch zu erwähnen, dass wir 
unseren Assimitfahrer Büfte von den Bullen holen mussten, die aber doch recht froh waren Ihn los zu 
werden. Also hat man Ihn ein zweimal abgeschellt und los ging es Richtung Sachsen. Für Büfte zwar 
im Kofferraum aber besser als mit dem Zug. 

Fazit: Bands waren gut, die Räumlichkeit O.K., die Polizei hat auch kein Stress gemacht aber die 
Preise waren doch viel zu hoch. Norman (Oberlungwitz) 
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Die Gedanken sind frei... 


Ja da fang ich halt mal oben links an, und schreib eh bissel was auf. 

Sich über aktuell Interessantes den Kopf zu zerbrechen sollte in meinem schönen Heimatland nicht 
schwer werden. Man hört doch täglich so viele, tolle Nachrichten, bei denen sich mir die Borsten 
aufstellen. Man könnte den ganzen Tag lang kotzen. 

Noch viel schlimmer aber ist das derzeitige Fernsehprogramm, dieses schießt den Vogel ab, aber 
leider nicht den Goldenen. Wenn ich die Glotze an schalte, springen irgendwelche halbwüchsige, 
verpickelte Idioten durchs Studio, die glauben wir brauchen noch mehr sinnlose Musik für die sich 
eh kein Schwein interessiert. Nur irgendjemand muss die Pfeifen doch zu Deutschlands Super- 
Trotteln gewählt haben. Das wird dann wohl der ganze Rest sein, den das Fernsehen schon vor 
einigen Jahren das letzte bisschen Verstand geraubt hat. Weil ich hab da nicht angerufen, 
geschweige denn zu geschalten. Sehr traurig eigentlich, aber leider wahr. 

Haben wir denn keine anderen Probleme, welche bewältigt werden sollten? 

Das schon, nur wenn die ganze Masse durch dümmliche Shows still und ruhig gehalten wird, 
können sich die feinen Herren in Regierung und hohen Wirtschaftskreisen immer mehr in ihre 
großen Taschen stecken. Das funktioniert seit einigen Jahren sehr gut. Man bekommt nur ab und zu 
ganz beiläufig mit, dass wieder paar Millionen den Besitzer gewechselt haben. Um von echten 
Problemen abzulenken ist es doch logisch, dass sich besonders Geizige Schmarotzer ein Medium 
suchen welches überall präsent ist, das Fernsehen. 

Dort kann mit geistig absolut wertlosen Sendungen jeder Gedanke an einen Aufschrei unterbunden 
werden. Man braucht nur einfache Unterhaltung die jeder Bürger verdauen kann. Wo man hinkommt 
und steht, geht das Gequatsche von „DSDS“, „Hilfe ich bin ein Star“ und Co. durch die Gefilde. Der 
Bürger ist so blind und taub geworden, dass er nicht bemerkt wie schnell es mit diesem Land bergab 

geht. 
Ich hab schon eine handvoll, halbwegs intelligente meckern hören: "Die Regierung fährt unser Land 
an die Wand, wo bleibt der Aufschwung’ und, und, und.. 

Da kommt mir der Gedanke, wie kann man etwas wogegen fahren, was sich seit Jahren keinen 
Zentimeter mehr bewegt hat? Das sollte mir mal einer begreiflich machen. _ 

Der ottonormal Verbraucher bleibt aber großteils ganz gelassen, denn der Kühlschrank ist noch gut 
gefüllt, das Auto fährt auch noch so einigermaßen...da kann es Deutschland ja so schlecht nicht 
gehen. 

Also warum Ärger machen und sich gegen Regierung und deren Schergen auflehnen? Wir haben 
doch zu Essen, eine warme Wohnung und ein tolles-Fernsehprogramm. Und wer hat schon Lust 
darauf, sich von Richterin B. Salesch vor einem millionenstarken Zombipuplikum zu 30 Stunden 
Sozialdienst verdonnern zu lassen? Natürlich ohne Auferlegung von Kosten und Auslagen. 

Im Namen des Volkes. Kay 


Sonnentanz — Chemnitz 


Burgstraße 6a in Chemnitz OT Rabenstein 
Montag — Freitag von 11 bis 18 Uhr und Sonnabend von 10 bis 14 Uhr 
Infos unter: 0172 /471.77.66 
Bei uns findet Ihr eine große Auswahl von Szenebekleidung wie Bandshirts, Markenbekleidung, Markenschuhe, 
Vinyls, Poster und und und... 
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: Dem goyen die Wehrmsachtsausstellung in Halle q 


An 29. November gastierte Reemtsmas Schandaustellung in Halle. Da eß man 
es sich nicht nehmen, mal wieder dagegen auf die Straße zu gehen. Treffpun t 
war der Hauptbahnhof. Während der Fahrt gab es noch eine kleine 
_ ‚Ausein; me mit der Schaffnerin und dem BGS, aber da möchte ich 
_ ee nicht weiter drauf eingehen. Als erstes wurde 
man wie üblich von Grün / Weiß nach Waffen 


es kommt was andere: 
Demo war beendet. Im großen und ganzen 
der gezeigt, dass wir die Lügen de 
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abfallen, 

Wachposten umgeben zahlreiche 

Scheinwerfer (trotz Verdunkelungsbefehl) die 
n. Es war ein Vorzeigelager, die Er im Lager 
end der Genfer Konvention. . : 
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EURE Rn 
Konzert in Böhmen! 


Am 17.01. ging es früh gegen 11 Uhr auf Richtung tschechische Grenze. Nachdem wir sie 
überquerten, wechselten wir zuerst unsere kostbaren Euros gegen, na ja wir nennen es mal Papier ... 
danach wurde billig getankt und auf ging es nach Brünn. (Brno) Die Hinfahrt war weniger spektakulär, 
bis auf das manche Tschechen mal so ne dritte Spur im Gegenverkehr aufmachen bzw. einen auf der 
Autobahn bei ca. 160 KM/H schneiden, ging es schon. Gegen 16 Uhr wurden wir dann am vereinbarten 
Treffpunkt vom Veranstalter abgeholt. Die Veranstaltung fand Mitten in Brünn, in einer Gaststätte 
statt. Als wir dort ankamen, waren die Herren von der örtlichen Polizei auch schon da, verhielten sich 
aber ruhig. Also betraten wir mal die „Kneipe“ um uns billig den Bauch voll zu hauen. Essen war zwar 
lecker aber irgendwie hatte ich danach Bauchschmerzen, wer weiß warum ... ?! 

Anschließend verließen wir das Lokal um unsere Jacken ins Auto zu schaffen und dies nutzten die 
Herren der Polizei aus, um eine Ausweiskontrolle mit „versteckter Kamera“ 
in einer riesen Aktentasche, wo vorne das Objektiv groß zu sehen war, zu 
machen. Nun, wir hatten unseren Spaß und sie haben kein Wort 
verstanden. Nach paar Minuten ließen sie uns laufen und wir betraten die 
Halle, in der ca. 400 Mann Platz fanden. Der Raum füllte sich nach und 
nach und gegen 20 Uhr begann Verszerzödes (UNG) mit Ihrem Auftritt. 
Die Anlage war auch nicht schlecht und so verstand man doch sehr gut was 
sie sangen. Sie spielten viele Lieder Ihrer 3 Alben, unter anderem „Hate 
Parade”, wo der ganze Saal anfing zu toben. Hat mir richtig gut gefallen ... 
nach ca. einer Stunde betraten die Jungs von Before the War aus der 
u die Bühne und sie schmetterten gleich richtig los, mit Liedern 
Ihres derzeit aktuellen Albums. Mir persönlich 
gefällt Ihr Black Metal Stil zwar nicht aber der 
Rest war doch sehr zu frieden. Nach einer kurzen Pause war Path of 
Resistance aus Norddeutschland an der Reihe. Sie spielten alle Lieder 
Ihrer Demo CD „Fight the System“ und noch mir ein, zwei unbekannte 
Stücke. Nicht schlecht die Jungs. Gefielen mir mehr als beim letzten mal 
als ich sie sah. Nun war erstmal eine etwas größere Pause angesagt und 
währenddessen hab ich mich aus was für Gründen auch immer übelst über 
die Cola aus dem Fass aufgeregt. Die hat total zum kotzen geschmeckt. 
Wer weiß aus was sie das Fass gebaut hatten, vielleicht aus alten 
Stuhlbeinen und mit ner ordentlichern Portion Holzleim zusammengeklebt. 
So hat sie zumindest geschmeckt. Nachdem ich nun Marek und paar 
andere Tschechen belustigt hatte, waren die Jungs von Beowulf (CZ) an der Reihe. Von der Band 
haben wir nichts weiter mitbekommen außer „Free my Land" von Skrewdriver, da die einheimischen 
Hools ordentlich Radau machten, da der Sänger mit S.H.A.R.P.’s verkehren soll. Warum er da solche 
Lieder singt weiß er bestimmt nur selber. Dieser Streit eskalierte fast und sie stürmten zum Teil 
schon die Bühne. Zum Schluß war dann noch die Metal Band Ogmias (CZ) an der Reihe, von denen ich 
aber gar nichts mehr mitbekommen hatte. Wir machten uns gegen 24 Uhr auf Richtung Heimat, 
welche wir gegen 4 Uhr erreichten. Die Heimfahrt selber war sehr Ereignislos. Kroiz 
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Untergang der Wilhelm Gustloff 


Was war einer der teuersten und emotionalsten Filme in den letzten Jahren? Nach einigen Nachdenken kommt man auf 
Titanic. Der Streifen verarbeitet den Untergang des Luxusliner S.S. Titanic am 15. April 1912. Damals kamen 1513 
Menschen ums Leben, nachdem der Ozeanriese einen Eisberg im  Nordatlaniik rammte. 
Der Film hat einige Superlative. Die Titanic war das größte Schiff seiner Zeit. Es war auch das luxuriöseste, man 
beabsichtigte eine schnelle Atlantiküberfahrt für die Reichen und Verwöhnten zu schaffen. Die unmittelbare Folgerung des 
Kinoerfolges ist, dass es sich bei dem Unglück um die größte Schiffskatastrophe aller Zeiten handelt. Ich bin mir sicher das 
die Mehrheit in diesem Lande auch so denkt, doch sie liegen falsch! Jeder hat schon etwas von der Titanic und ihrem 
Schicksal gehört, aber nur sehr wenige wissen etwas über den Untergang der Wilhelm Gustloff, und dabei handelte es sich 
um das größte maritime Desaster. Es ist leicht zu verstehen warum jeder etwas über die Titanic weiß: sie war groß, sehr teuer w 
und für praktisch unsinkbar erklärt worden. Auf ihrer Jungfernfahrt beförderte sie eine Rekordanzahl an Prominenten und 
Berühmtheiten. Die Ironie des Untergangs lößte ein großes öffentliches Interesse aus und enorme Berichtersta 
der Katastrophe der Wilhelm Gustloff, wo 9000 ihr Leben ließen, sah dies etwas anders aus. Die kon 
nahmen sich einer bewussten Taktik an. Es wurde nichts kommentiert, geschweige denn berichtet, den: Vorfalt ‘gab ex 
nicht. Wie die Titanic war die Wilhelm Gustloff ein Passagierschiff, mit Luxu nd. Blanv ‚neu 


U-Boot versenkt, An Bord waren  hauggsächlich. Frauen, Kinder und 
“Verletzte die den Gräueln der Roten Armee entkommen wollten. 


nicht mehr erlebt hatte. Die’ Mär 

irgendwelchen Gründen vom Militärdie 
einfach auf der Stelle ermordet. Frauen wurden, 
Ausnahme, vergewaltigt. Dieses Schicksal galt’ auch für Mädchen unter acht oder für alte Frauen übe 
einschließlich Schwangerer. Wenn die brutalen Massenvergewaltigungen:nicht schon zum Tode führten, w: 
oft danach ermordet. Wer sich wehrte, den wurde gleich die Kehle durchgeschnitten-oder:man wurde ersch 


ntore genagelt, die noch Lebendigen wurden für Zielübungen genutzt. Dieses grausame Handeln 
ar Teil der Natur des kommunistischen Systems, was erfolgreich die russische Gesellschaft und : 
an. erster Stelle die Staa ane infiltriert hatte. Dem gesellschaftlichen Abschaum, den Verlierern, Kriminellen, Neidischen 
nn tragende Eos in Regierung und Militär zuteil. Leute mit 
Ersten werden die Letzten, und die Letzten die 


ichkeit Jjätete man unbarmherzig aus. 1937 ordnete 
n die Ermordung von 35.000 Offizieren der Roten Armee an, die Hälfte 
des alten russischen Offizierkorps, da er kein Vertrauen in Ehrenmänner 
hatte. Jene, welche die Hingerichteten ersetzten, waren genauso "zivilisiert" 
wie die Politkommisaare. Der jüdisch - sowjetische Schriftsteller Ilja 
Ehrenburg, zum Beispiel, verfasste Texte mit folgenden Inhalt: "...Die-Deutschen sind keine Menschen...", oder."...Zähle 
nicht die Tage. Zähle nicht die Kilometer. Zähle nur eins: die von. Dir getöteten Deutschen!..." Nicht jeder sowjetische Soldat 
war ein Schlächter und Vergewaltiger. Wenige hatten einen Rest an Anstand und Moral der noch nicht vom Kommunismus 
zerstört wurde. Einer von ihnen war Alexander Solzhenitsyn. Er war ein junger Hauptmann als man 1945 in Ostpreußen 
einmarschierte. Später schrieb er in sein Gulag Archipelago: "...Alle von uns wussten das, wenn es sich um ein deutsches 
Mädchen handelte, es vergewaltigt und dann erschossen werden durfte. Es war beinahe eine Kampfauszeichnung." 
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In einem seiner Gedichte, "Preußische Nächte", beschreibt er eine Szene die er in einem Haus in Neidenburg miterleben 
musste: " Höringstraße 22. Nicht abgebrannt, nur geplündert, zerschossen. Ein Stöhnen zwischen den Wänden, halb 
eingehüllt: die Mutter verwundet, halb tot. Die Kleine Tochter auf der Matratze, tot. Wie viele waren wohl über ihr? Eine 
Einheit, vielleicht eine Kompanie? Ein Mädchen wurde zur Frau, eine Frau wurde zur Leiche....Die Mutter bettelt; Soldat, 
töte mich!" 
Für das Versäumnis sich Ehrenburgs Richtlinie zu Herzen zu nehmen, wurde Solzhenitsyn zum Politkommisaar seiner 
Einheit beordert, und für unkorrektes politisches Verhalten ins Gulag, ein sowjetisches Konzentrationslager, deportiert. Unter 
diesen Umständen war die Flucht der deutschen Zivilisten die einzige Möglichkeit dem bolschewistischen Terror zu 
entkommen. Für viele war der einzige Weg, jener über die kalte Ostsee. Viele von ihnen versammelten sich in Gotenhafen, in 
der Nähe von Danzig, in der Hoffnung auf ein Schiff in Richtung Westen zu kommen. Alle vorhandenen zivilen Schiffe 
wurden bei den Rettungsbemühungen eingesetzt. Die Wilhelm Gustloff war eines davon. Das 25.000 Tonnen schwere 
Passagierschiff wurde vorher von der KdF Organisation genutzt. Als das Schiff am 30.1.1945 aus Gotenhafen auslief 
befanden sich 9000 Flüchtlinge, hauptsächlich Frauen und Kinder, 73 schwerverwundete Soldaten und ungefähr 1000 
Besatzungsmitglieder an Bord. Sowjetische U-Boote und Flugzeug waren eine ständige Bedrohung für die Evakuierung. Sie 
sahen die Flüchtlingsschiffe aus der Sicht der mörderischen roten Propaganda. Umso mehr Deutsche sie töten, umso besser. 
Sie machten dabei keinen Unterschied ob die Opfer Soldaten waren, oder Frauen und Kinder. Kurz nach 21.00 Uhr, als die 
Wilhelm Gustloff 13 Km vor der pommerschen Küste war, trafen drei Torpedos des sowjetischen U-Bootes S-13, unter dem 
Kommando von Kapitän A.l. Märinesko, das Schiff. Keine neunzig Minuten später versank sie in den eisigen Wellen der 
»»Danziger.Bucht. Durch die schnell eingeleitete Rettungsaktion konnten ungefähr 1000 Passagiere gerettet werden. Der Rest, 
mehr als 9000 Flüchtlinge, ertrank oder erfror in dem kalten Wasser in jener Nacht. Einige Tage später versenkte das gleiche 
Unterseeboot das deutsche Lazarettschiff Steuben, mit 3500 Verwundeten Soldaten und ungefähr 900 Flüchtlingen an Bord. 
_ Den Sowjets interessierte das Rote Kreuz nicht. Am 16.4.1945 wurde der Frachter Goya torpediert, und weitere 6000 
Flüchtlinge aus Ostpreußen starben. Der Mangel an Wissen über eine der schrecklichen Seekatastrophen des Jahres 1945 ist 
erschütternd, selbst unter Leuten die in der Seefahrt beschäftigt sind. Ein Ergebniß bewusster Politik und kontrollierter 
Medien die j jene Desaster in die Kategorie "Unwichtig" zurückstufen. 
eschah im Zusammenhang mit den Vorfällen in den 
k 1940 erschossen dort: die Sowjets 15.000 
nd I tellektuelle und man ‚gab die Schuld den 


tragen. Und es passte einfach nicht herein die Deutschen als # fi 
Kamerad Ehrenburg gesagt hatte. Es würde auch wirklich 


Flüchtlinge könnte sogar ein ter werden - aber dadurch würde sich ja mit ‚den 
Deutschen sympathisieren. Mann braucht sich eigentlich keine Gedanken über jenen. S 
machen, denn die Wahrheit zählt nicht für jene die unsere Medien kontrollieren. Nur. . 
kämpfte man gegen Deutschland‘ im Namen der Freiheit und nach dem Ende des Krieges fiel halb 
Europa unter kommunistische Sklaverei? "...Ich war zu jung für den Militärdienst im zweiten 
Weltkrieg, aber ich bin mir sicher das wenn ich in diesem Krieg gekämpft hätte, hätte ich mich 
mehr dafür interessiert, um das zu verstehen was sich dahinter verborg. Ich denke das dass Wissen 
über die Wahrheit viel wichtiger ist als das Festhalten an unserem sorgfältig gehegten Glauben, 
daß wir auf der Seite des Rechts standen. Ich glaube es ist notwendig zu verstehen, wie wir in der 
Vergangenheit getäuscht wurden, wenn ja; dann verhindern wir in der Zukunft erneut irregeführt 
zu werden." Dr. William Pierce (11.9.1933 — 23.7.2002) übersetzt von Späche 
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jalität und Höckiwrtigkeit wird. jetzt nicht ‚geschrieben, da dies eh bei 

jed Be tance es auf das Gleiche rausläuft, nämlich: TOP! Und 
f St. George (sehr ausführlich), Storm, 
folger) sind die Gesprächspartner auf 
teren interviewt man Marc Moran, der seine 
en ne zum zu Überleben kundtut 
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bleibend, ein 
Mosley). In 


ht: die Se 
ben Abo an folgende 


Der wei e Wolf 


ist für nee Geschmack was dabei. Auch zwei Intis gibt's und zwar mit Viking 
(Ist ne junge Italienerin!) und den Liedermacher Ronny-P. Das Heft ist in meinen 
Augen Pflicht. Da lesen bekanntlich bildet und man nie auslernt (muss jetztmal 
den Ar s. für Typen?“ hervorheben. Spricht mir-vol aus dem 
Herz.) ich das "Teilt (Zu Beziel über: Pf: 1443 _in”17224 
Neustr litz) Wurst = a 


Ian Stuart- Märtyrer! AS / 50 Seiten 2 Euro 


Wie der Titel schon verrät, dreht sich in diesem Heft alles um das Leben 
und Schaffen von Ian Stuart. Reingepackt wurden alte Intis mit Ian, eine 
Album und Single Discographie Konzertberichte von damals und ein 
Konzertbericht zum aktuellen ISD Memorial. Auf seinen Unfall uns seinen 
Tod wird auch noch mal näher eingegangen. Außerdem werden heutige 
[ mem Musiker und Aktivisten rund um das Thema Ian befragt. Ihr seht es ist 
eo; ziemlich viel drin und ich kann es euch nur Empfehlen. Gemacht haben 

0 diesen kleinen Tribut die Jungs von „Panzerbär“ und „Foier Frei“. Da kann 
ich nur den Helm ziehen. © Ist leider ausverkauft! Wurst 


Foier Frei! Nr. 17 A5 / 52 Seiten 2 Euro 


Endlich nach langem warten ist es da, die neue und somit schon 17. 
Ausgabe des Foier Frei! - Zines. Ursprünglich war sie als Sommerausgabe 
gedacht aber leider gab es da einige Probleme. Die Aufmachung ist richtig 
gut geworden. CD und Heftbesprechungen sind genau so vertreten wie ein 
Rückblick der Abschiedstour von English Rose. Dazu gibt es noch etwas 
Fussball und paar Demoberichte. Interviews gibt es diesmal von T.H.O.R. 
(kennen wir irgendwo her ©); Section 88 und Verszerzödes. Ein Bericht 
über die Russischen Freiwilligen der dt. Wehrmacht und eine 
Bandgeschichte von Storm ist auch noch vorhanden. Ihr merkt schon, richtig 
umfangreich, also zugreifen!!! (Foier Frei! / PF 1313 / 09205 Limbach - Oberfrohna) Kroiz 


Der Förderturm Nr. 6 A4 / 72 Seiten 3,50 Euro 


Auch die Nr. 6 bietet wieder massig an Lesestoff. Die Artikel und Berichte 
drehen sich wieder hauptsächlich um Geschichte, Politik und Kultur. Viele 
Interviews (Halgadom, Lobos Grisis, Swastika, Terroritorium, Bloodrevenge, 
N.N.S.B.), einige Erlebnisberichte (Konzerte, Demos), CD- und 
Buchbesprechungen sorgen für die nötige Abwechslung. Qualitätsmäsig 
hat man sich meiner Meinung nach zur vorigen Ausgabe auch noch etwas 
verbessert. (Achim Krause, Postfach 101006, 45410 Mühlheim / Ruhr oder 
FT_MAGAZIN@HOTMAIL.COM) Insel 


Runenblut Nr. 2 A4 / 48 Seiten 2,50 Euro 


RunenBLuc Dieses Zine beschäftigt sich hauptsächlich mit dem Black Metal-Bereich. 
„ Ausgefragt hat man Wolfswinter, The Shadow Order, Udainsakr, 


Freyfrauen Germaniens, Camulos, Iron Youth und Thurisaz. Einige 

er Berichte über Psycho-Politik, nordischen Schamanismus, den Weltvergifter 

; USA, usw. sind auch zu finden. Leider fehlen Sachen wie Konzertberichte, 

Neuigkeiten und Heftbesprechungen. Zu bemängeln wären ebenfalls die 

Interviews mit Iron Youth und The Shadow Order, die sind nämlich in 

Englisch abgedruckt und somit nicht für jeden verständlich. 
(Kontaktadresse war keine zu finden.) Insel 
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Ratatösk Nr. 3 A5 / 60 Seiten 2,50 Euro 


ie 3 Die Nummer 3 bietet qualitätsmäsig leider auch keine Verbesserung zu 


Ey 


den vorigen Ausgaben. Und keine Ahnung was der Ratatösk-Crew da 
passiert ist, aber es fehlen auf fast jeder Seite 1 bis 2 Zeilen. Darunter 
leidet natürlich auch der recht interessante Inhalt, der aus vielen 
Geschichtlichen Sachen (Freimaurer, Deutschlands Befreiungskampf 
gegen Napoleon, usw.), vielen Erlebnisberichten und den Interviews mit 
HKL, Tollschock und den Liedermacher Manuel besteht. Aber wenigstens 
hat man den Fehler bemerkt und noch ein Zettel mit den fehlenden 
Antworten der Interviews dazugetan. (Postfach 101707 / 99817 Eisenach) 

Insel 


Final Destination Nr. 5 A4 / 40 Seiten 3 Euro 


Vom Cover her ist die Nummer 5 schon mal ne Steigerung zur vorigen 
Ausgabe. Im Heft allerdings sind wieder einige Sachen durch die teilweise 
schlechte Druckqualität nicht so gut zu erkennen. Der Inhalt ist dagegen 
wieder recht interessant und umfangreich. Drin sind Interviews (Amalek, 
Endlöser, Brigade M, Propaganda und Dissens), wieder einige 
geschichtliche Artikel, Tattooseiten sowie die üblichen Sachen. (Final 
Destination / P.O. Box 1512 / 26695 Emden) Insel 


The Stormer Nr. 5 A4 / 28 Seiten 3 Euro 
ITS The Stormer ist ein italienisches Heft, welches sich doch hauptsächlich mit 
nationaler Musik beschäftigt. Der Inhalt der aktuellen Ausgabe besteht aus 
Interviews mit No Surrender, Platoon 14, Movement Records, Imperium 
Records, Krasny Bor 1943 (Spanien) und geschichtlichen Artikeln zu Josef 
Thorak und der Waffen ... -Grenadierdivision "Charlemagne". Sind auch 
noch paar Konzertberichte und so mit drin. Das Heft ist komplett in 
Englisch. Wer also Englisch-Kenntnisse besitzt kann sich das Heft ruhig 
zulegen. (Postfach 400249 / 085022 Plauen) Insel 


Violence Nr. 14 A5 / 52 Seiten 1,80 Euro 


Pünktlich zum neuen Jahr gibt es auch vom Violence eine neue Ausgabe. 
Interviewpartner sind dieses mal A.D.L.122, Backstreet Firm, Final War 
und Der Panzerbär. Konzertberichte, Neuigkeiten, CD-Besprechungen und 
Heft-Kritiken sind natürlich auch wieder mit drin. Was soll man nun noch 
groß zum Violence schreiben? Gehört bei den meisten eh schon zur 
Pflichtlektüre! (Violence / Postfach 3409 / 38024 Braunschweig) Insel 
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Musikveranstaltung mit Vinland Warriors [GAN); Blue Eyed 
Devils (USA) und White Voice (D) in der Romandie 
(Schweiz). 


Wieder machten wir uns zu acht auf den Weg eine schöne Musikveranstaltung zu 
besuchen. Also Bus ausgeliehen, was zu Essen und zu Trinken gekauft und auf ging es 
Richtung Schweiz. Ursprünglich sollte das Konzert in Österreich statt finden aber irgendwie 
gab es da paar Probleme mit den Hallen oder so. Wir starteten gegen um neun und 
kamen gegen 16 Uhr an der Grenze an, wo wir erstmal für ca. 2 Std. hingehalten wurden. 
Sehr toll... Wir erreichten gegen 18 Uhr den Treffpunkt, der ein riesen Autobahnparkplatz 
war und es warteten schon mehrere Autos auf weitere Einzelheiten, genau so wie die 
örtliche Polizei. Nach paar Minuten kamen dann 
die ersten „Abholer“ denen wir hinterherfahren 
sollten, was die Polizei auch machte aber zum 
Glück gab es mit Ihnen keine weiteren 
Auseinandersetzungen. Als wir dann nach kurzer 
Fahrt den Veranstaltungsort fanden, machten wir 
uns fertig und stürmten Richtung Eingang. 20 
Teuro gelöhnt, was zwar für 3 Bands ganz schön 
viel ist, aber wie mir zu Ohren gekommen ist, muss 
die Halle ziemlich teuer gewesen sein. Als erstes 
wurden mal die Verkaufsstände abgeklappert 
und ein zwei gute Artikel erworben. Danach 
begrüßte man bekannte Gesichter und versuchte 
sich mit Bob (BED) etwas in Englisch zu 
unterhalten, was dann doch sehr lustig endete. 
Gegen 21.30 Uhr begann Vinland Warriors mit 
Ihrem Set. Mir gefällt Ihre Musik zwar nicht so 
richtig aber anhören kann man sich das doch... 
Sie spielten viele bekannte Lieder Ihrer 2 Alben 
aber ob sie was bestimmtes coverten weis ich 
nicht mehr, weil ich hier und da noch etwas mit 
quatschen beschäftigt war. Weiß nur noch, das 
sie von Strike Force „What shell we do“ und von 
Warhammer „Die ... Die“ coverten. Sie 
beendeten Ihren Auftritt nach etwa einer Stunde . ! ze 
und anschließend war erstmal eine kleine Pause Be Vinland Warriors 
angesagt. Als nächstes waren endlich die Jungs 
von Blue Eyed Devils an der Reihe. Einfach der Hammer!!! Sie spielten viele Lieder Ihrer 
bekanntesten Alben wie zum Beispiel „Murder Squad“ (Kill the ... and cut of his ...), „The 
Final Sol.“, „HC 2000“, „White Victory", „Well never die“, „...it ends“ um nur einige zu 
nennen. Die Massen waren am toben und der ganze Saal flippte förmlich aus! Jetzt fingen 
auch die ersten richtig an mit pogen. Nach etwa einer Stunde war auch Ihr Auftritt leider 
beendet. 
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Anschließend sangen noch 2 Kameraden, die ich nicht zuordnen kann 2 Lieder von 
Aggravated Assault, wo ich mich aber nur noch an „Kill a...“ erinnern kann. Klang aber 
richtig gut! Nun kommt ein trauriger Teil des 
Abends, als sich ein österreichischer Kamerad 
vor dem ca. 700 Mann starkem Publikum über 
dieses beschwerte, das nicht genug Spenden 
zusammengekommen sind. Ich fand seine Art 
sehr unpassend, denn wenn man mal 
überlegt wo manche extra für das Konzert 
herkommen, mehrere Tausend Kilometer 
fahren, über 100 Euro nur für Benzin 
ausgeben, 20 Euro Eintritt für 3 Bands 
bezahlen, die teuren Getränke kaufen und 
dann wird man auf so eine Art und Weise 
beschimpft. Das hätte man auch ruhig 
anders rüber bringen können. Ich werde es mir persönlich stark Überlegen noch einmal ein 
Konzert in der Schweiz zu besuchen! 

Nun gut, wollen wir den Abend noch beenden und White Voice versuchten ihr Glück. 
Leider war im Saal die Luft raus. Sie gaben trotzdem Ihr Bestes und Sie waren besser wie auf 
Ihrer CD. Es wurden viel Landser gecovert. Wir verabschiedeten uns noch während Ihres 
Auftrittes und traten die Heimreise an. Gegen 3 Uhr erreichten wir wieder deutschen Boden. 
Unterwegs viel uns ein, das man ja mal das 
Grab von Rudolf Hess in Wunsiedel besuchen 
könne. 

Gegen 9 Uhr früh kamen wir an und mussten 
erstmal nach dem Weg fragen, was einigen 
Passanten nicht wirklich gefiel und die Polizei 
alarmierten. Als wir dann den Friedhof fanden 
und wir uns das Grab angeschaut hatten 
wurden wir wieder einmal von einer 
Polizeikontrolle aufgehalten und auf's 
gründlichste Durchsucht. Mir war kalt und ich 
musste mal pinkeln... Tolle Wurst! Nach einer 
knappen halben Stunde durften wir endlich fahren und machten uns auf Richtung Heimat, 
welche Wir gegen elf erreichten. Kroiz 
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1. Hallo. Könnt Ihr für alle unwissenden Leser mal erklären, aus wem die Band 
welches Instrume ielt und wie Ihr „UBerhaup! so richtig zusammengefunden hc 


ahre, Gesang, Bass, Gitarre), Gernot (27, Gitarre, Gesang) un 
Gründer und Beender von "Carpe-Diem". Das wir uns gefunden. 
chicksalsbedingt zu sein. Zum einen. haben Gernot un 
ren haben wir Ralf bei einem lectgren Sonntags 
Pe ;) 


eine nähere Bedeutung oder ist er euch einfach nur so 
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unser Mitgefühl aussprechen. All 
Bears werden. mussten? 


Aue I aber as c 
sämtlichen Mi tern 


9. Was haltet Ihr ı 
was Ihr sagt! :-) 


mn 
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enn sich ichts ändert ganz sch 
in der selben Situation steckt 
rollt und Konkurs angemeldet worden 
tweit 


ıss aber jeder für sich 
n sind Parteien nicht 
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ass auf diese Welt in Musik 
2 10/ 10 Pkt. Inse 


_ White Victory 


Hellas Attack Vol. 1 (Sampler 10 Lieder / 39:15 min 


mal dieses Te 
bekannten Iror 
empfehlenswe 
Stosstrupp (na 
gesperrt), The . 
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Party mit Live Musik im Schacht 


Konzert im Großraum Leipzig 


Anfang Oktober sollte ich endlich auch mal wied 
einen kleinen Gig erleben. Da ich die letzten Ko 
dank meiner „perfekten“ Arbeitszeiten alle 
lassen musste, freute ich mich natürlich beson 


ichtung a trafer 
mit ein — anderen Kameraden und 


nicht weit hatten. Fünf Mann in ein Mini - Auto rein 
(das einzige in Deutschland, was noch kein CD Radio 

hat) und los. Am zweiten Treffpunkt bekamen wir eine r_ 
Beschreibung die n . 
Kroiz wollt. irgendwelche Felder. Jetzt 


ei im Auto vorstellen. „Da 


Jungs noch kommt. Jetzt betrat: 
kleine Bühne und sofort stieg die Stimm 
Sie heizten dem Publikum mi 
„Kamikaze“(Radikahl), „Sieg“. 
(Endstufe) richtig an. Ein 
entstand und alles war am 
letzter Zeit ist, störte 
Recht und Ordnung 


ind ich war 


ich das jetzt hier mit aufs 
wissen was ich mein 
war es ein gelungene: gl 
großes Lob an die Veranstalter. 
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Gegen Reemtsma und Heer... 
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den Antifratzen. Lob an ie a auch 
geklappt hat. In diesem Sinne: Be 
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ir die Band als 


1! Ä \: Könnt ihr uns 
e von < . werdet ihr 
und wovon _ handeln ext 


chnen und unsere Texte sind auf der einen Seite politischer Natur 
kters. nn 
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6. Was hat es eigentlich mit dem Namen „Abolition” auf sich und was 
bedeutet er für euch? 


Abolition bedeutet Abschaffung! Abschaffung aller jener die unserem politischen Endziel im Wege stehen!!! 


17. Wie sieht es den bei euch mit Konzerten aus? Wie oft habt ihr 


schon live gespielt und mit wem standet ihr schon alles auf der 
Bühne? 


Wir haben jetzt schon 4 mal Live gespielt mit den Bands DNA, eh, Blizzard, Tyskland — Nafionci- 
Selbstjustiz. 


8. Habt ihr wegen der Band schon mal Probleme mit den Gesetzeshütern. 
bekommen? _ 


Bis jetzt mussten wir einmal den Proberaum wechseln, aber ansonsten blieben uns weitere Repressalien 
erspart! 


9. Eure an zu: a) Drogen b) Gerhard Schröder c) nationalen Black 
Metal d) Patriotismus? 


a) Drogen oder allgemein Bewusstseinsmanipulierende Dinge gehören nicht in den politischen Kampf! 
Eine Revolution benötigt klare Köpfe! b) zensiert c) Eine gute Sache! Nationale Musik sollte in jeder 
Subkultur an Einfluss gewinnen! d) Ist für uns und jeden SN eine Selbstverständlichkeit! 


10. Könnt ihr uns kurz mal eure Top 10 an nationaler Musik nennen? 


Unsere Musikgeschmäcker innerhalb der Band gehen weit auseinander, gehört wird von Hatecore über 
Rock, Black-, Deathmetal, Balladen usw. alles, also würde es den Rahmen Sprengen hier von jeden eine 
Top 10 auflisten! 


il.Wie ist eure Meinung. War 2003 ein gutes oder eher ein schlechtes 
Jahr für die Szene? Was erhofft ihr euch von 2004 und was habt ihr 


euch persönlich für das neue Jahr vorgenommen? 


2003 kann man als erfolgreiches Jahr betrachten! Es gab viele gute politische Aktionen und es hat sich die 
‚Spreu vom Weizen getrennt! Wir hoffen das im Jahr 2004 unsere Demo CD und ein T-Hemd erscheint 
und wir möglichst auf vielen Konzerten zu sehen sind! Auch hoffen wir in politischer Hinsicht, dass de 
Aktivitäten und Strukturen weiter bestehen bleiben, sich festigen und intensiver und eh arbeiten 
können. 


12.Wir bedanken uns für das Interview! 
noch paar Grüße loswerden! 


Wenn ihr wollt könnt ihr jetzt 


Wir grüßen alle die uns kennen, Bands die mit uns auf der Bühne standen und stehen werden, alle 

politisch aktiven Vereine, Kameradschaften und Organisationen, natürlich die HNG und alle zu Unrect 
Inhaftierten und Verfolgten der Demokratie! Beste Heils Grüße auch an Dich und danke für das Interesse ” 
an unserer Band! _ 
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Bandgeschichte White Wash 


Die Geschichte von White Wash beginnt im Jahre 1997. In diesem Jahr wurde die Band um WW Singer gegründet. 
3 Typen fanden zusammen, um diese Einheit zu formieren und um gemeinsam Musik zu machen. Dies waren 
Singer (jetzt eher bekannt als WW Singer), Skank und Neal. Singer war zu diesem Zeitpunkt bereits’in einer Band. 
Seine erste Band könnte man am ehesten als Street-Punk-Band bezeichnen. Sie coverten hauptsächlich Lieder 
früherer Oil»und RAC-Gruppen, aber keines der übrigen Mitglieder kümmerten sich ernsthaft um diese Musik. Da 
Singer aber etwas ehrliches wollte, entschied er sich die Band zu verlassen. 
Skank und Neal waren zu dieser Zeit, genau so wie Singer, auf der Suche nach etwas ernsthaftem. Von da an 
Begann man über die Gründung einer Band nach zu denken, aber abgesehen von einig Gesprächen Be 
erstmal nichts. Letztendlich entschied man sich bei 
einer Strandparty der ganzen Sache einen Anstoss zu 
Vi an begann man mit Proben und somit 
ste Line Up (Bandbesetzung) fest. 
Skan - Gitarre und Neal - 


t (erste Lieder) 
nity through 


fing n an sich zu überschlagen und an diesem Punkt - 
befand man, dass man einen festen Namen bräuchte. Viele ver 


> Skins“. Es wurden auch einige klassi 
0ss gecovert. Das war die Nacht, di 


9 terviews und bekamen von einigen Labels N 
laufen. Doch plötzlich brach alles zusammen. Neal wurd 


. Snail kam an Stelle von Neal als Bassist in die Band et er blieb nicht lange. da er ein großes Problem 
hatte und oft die Wände mit seinem Kopf zerstören musste!!! Kurz danach wurde er durch Tapeworm ersetzt. Er 
spielte schon in anderen Bands und brachte damit viel Erfahrung mit, was der Band nur zu Gute kommen sollte. 
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Der erste Gig mit dem neuen Bassist war eine kleine Show mit der befreundeten Texanischen Band Namens Grinded Nig. 
WW klangen besser denn je. Tapeworm war eine wirkliche Bereicherung für die Band, weil er sehr Zuverlässig ist . er 
vom klassischen Oi! - Stil beeinflusstwurde. _ 

Sie nahmen eine erste Demo mit ‚dem Namen „Cheap - Demo“ auf. Es war gewaltig, wieviel 
Aufmerksamkeit man einer 4 - Track - Demo: 
{ schenkte. Heute sagen viele, dass sich die 
„rauhen Aufnahmen positiv auf die Songs = 
_auswirkte.. Die Songs klingen ein. wenig wie 
RAC aus den frühen Achtzigern. Letztendlich 
bekamen Sie die große Gelegenheit auf dem . 
Skinfest am 7. Nov. 1998 in Cleveland / Texas zu spielen. Dies war 
eine großartige Show mit bekannten Bands wie Intimidation One, 
Dying Breed, Aggressive Force, The Brawlers und Youngland. WW 
machte den Anfang. Das Publikum war begeistert, sie spielten alle 
Ihre Lieder fast doppelt so schnell wie auf ihrer Demo und coverten 
; IR einige Lieder unter anderem von Open Season „Ape Man“ und von 
. Dieser Gig hat ven alle Türen geöffnet. Sie fanden viele neue Freunde und knüpften neue 
anzerfaust Records. Unmittelbar nach dem Gig verließ Shank aus persönlichen Gründen die 
5 Imens Blood in the FR Er kamg Tas zurück aus Colorado und 


Pause einzulegen. Diese war aber nur von kurzer Dauer und nach ca. einem Monat RE. 
sich schon.zu Ihrem nächsten Gig mit The Brawlers, Midtown Bootboys und Ba en D 
Texas. Kurz darauf unterschrieben sie bei Panzerfaust und eine 

„Studio um Ihr Debutalbum „Unity Through. we 


ash. Das nächste Konzert; folge in ; 
° „I! primo evento del millennio*. 4 


die Band bekam dadurch einen völlig neuen Stil. Seitdem hat man unermüdlich versucht die Band zu verbessern. In den 
letzten Jahren spielten Sie so gut wie auf jedem RAC Gig in Amerika. White Wash wird es wohl noch eine ganze Weile 
geben... (Original von Panzerfaust) übersetzt von Fränk 


Seite 41 


ae ei & . ä i & ö = ne : u 


| , White Victory 


Die Runen 


Der Sage nach erwarb Odin die Rune 
Yggdrasil hängte und sich selbst mit e 
„Wissen des Alls“. Viele unserer „hochg 


un Tage und Nächte an den Weltenbaum 
e. Mit diesem en erlangte er das 


Brechen dafür, das die Runenzeichen sehr viel älter sind als „Alpha, Beta, Gamma...“. Um nicht mit zu we 
Theorie zu nerven sei nur noch gesagt, dass einige Beweise, bzw. archäologische Funde in West- und 


Runensammlungen, alle F 


eutung der Runen des „alten 
Futharks“ erklären. Schnei z 


FEHU: Fehu ist die erste Rune des Futhark, die schriftliche Bedeutung ist der F-Laut. Die 
Bedeutung dieser Rune ist der Wunsch und die Erfüllung von Fruchtbarkeit und 
Wohlstand. 


URUZ: Uruz ist die 2. Rune des Futhark, die schriftliche Bedeutung ist der U-Laut. Diese 
Rune versinnbildlicht die Stärke, die Widerstandskraft, die Freiheitsliebe und die 
körperliche Gesundheit. 


THURISAZ: Thurisaz ist die 3. Rune - S: üark 2 die schriftliche Bedeutung ist der Fe 


ite ı eines Menschen, das Selbstvertra 


ie schriftlich: Bedeutung dieser Rune ist 
ufriedenheit, für Kraft, die Suche nach der 


Wahrheit und für das el ‚kliche Ende. 


HAGALAZ: Hagalaz ide oc 9. Rune des Futhark, die schriftliche Bedeutung ist der H- 
Laut. Hagalaz versinnbildlicht Gewalt und Zerstörung, aber auch das Überwinden von 
Hindernissen. 


NAUDHIZ: Nauthiz ist die 10. Rune des Futhark, die schriftliche Bedeutung ist der N- 
Laut. Nauthiz ist eine Rune der Befreiung und der Befriedigung von wirklichen 
Bedürfnissen. 
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ISA: Isa ist die 11. Rune des Futhark, die schriftliche en ist der I-Laut. Isa ist der 
Stillstand, still wie das Eis, si di 


JERA;: Jera ist die 12. Run 
versinnbildlicht den Kreislau 


sauer 


PERTHRO: Pert 
Perth ist eine R 
Vergangenheit und Gegenwart, die Zukunft unveränderbar beeinflusst. 


ALGIZ: Algiz ist die 15. Rune des Futhark, die schriftliche Bedeutung ist der Z-Laut. Algiz 
ist eine Verbindungsrune zwischen Menschen, Göttern und Natur. Algiz ist auch eine Rupe 
des Schutzes. 


SOWELU: Sowelu ist die 16. Rune des Futhark, die schriftliche Bedeutung ist der S-Laut. 
Sowelu symbolisiert die Ka der ng die Kraft, Schwierigkeiten zu überwinden und 2 zu 
siegen. gg . 


TEIWAZ: Teiwaz ist die 17. Rune des Futhark, die schrikliche Bedeutung ist der T- LäuL 
Diese Rune symbolisiert die Ei enschaften des Kri es Tyr, Mut, Wahrheits- und 
Ger 


das Überwinden von Hindernissen. 


DAGAZ: Dagaz ist die 23. Bu des Futhark, die schriftliche Bedeutung ist der D-Laut. 
Dagaz symbolisiert Wahrheit, Klarheit und das Erreichen eines ersehnten Ziels. 


OTHILA: Othila ist die 24. Rune des Futhark, die schriftliche Bedeutung ist der O- La 
Othila symbolisiert den Wert und den Schutz der Heimat, des Erbes der Ahnen. 
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ascht, da ich diese 
anach kam DNA a 
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uns schon beinahe Sachsenbomber gena 
bei dem Namen würde es einem di 


eat und der ein oder 


. anderen 
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auf einer Demo gelauscht werden, jedoch halten sic 
Grenzen. 


bieten? 


Finanzielle Gi 


ı Abend vor dem 
Fernseher. 


Ein paar Worte zu: I 
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Buchbesprechung: Ultima Thule „Vier Jungs erschüttern Schweden“ 


Bei DimRecords ist nun auch endlich mit etwas Verspätung die deutsche 
Fassung des Ultima Thule-Buches erschienen. Auf den ca. 140 
Seiten wird von Janne (Sänger) und einigen Freunden sehr 
schön die Geschichte der Band(von der Gründung bis zum 
Bombenanschlag auf ihr — Studio > und=- der Zeit danach) 
beschrieben. Dazu gibts noch massig Fotos, 
Zeitungsausschnitte, Fanbriefe, eine Diskographie, 
Interviews, usw.! Also, wer mehr über die „schwedischen 
Patrioten“ erfahren will, der sollte sich dieses Teil 
unbedingt zulegen. Kann dieses Buch eigentlich nur 
empfehlen. Insel 


rn 


Hersand mif deır 


‚änsfigen Preis 


= re + fi Fi en 
Besucht uns im Internet unter www.thevoicerec.de oder 
fordert unsere Liste an. Wir sind zu erreichen unter: 
TUR, Postfach 1140,97820 Marktheidenfeld 
Email: thevoicerecords@aol.com 
Oder im Net : www.tvr88.de 


Gruß und Dank gehen an: 


Yves (Der Panzerbär) und Späche (Foier Frei) für die Unterstützung; 
Laschi (BSN); Anthony (Panzerfaust); Ingo (V7Versand); Harry (H8Store); 
Enrico (Ostara - Zine); Michael (The Voice Rec.); Marcus (WOL Halle); 
Henne (Sonnentanz Chemnitz); Mücke; Steve; Kerstin; Kay; Abolition; 
Deaths Head; ODEM; Agrese 95 und White Resistance; Ronny Rad für den 
IT-Bereich; Fränk für’s übersetzen; Norman (O’lungwitz); Schneid; 
Loddar; Marek 


Grüße gehen ebenfalls an alle die wir noch so kennen! Haltet die Ohren steif! 


